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Aktuelles Kultur Amtliches

SCHUNK fördert Konstruktionswett-
bewerb an der Hochschule Heilbronn
(Seite 8)

Ein gelungenes Festwochenende
liegt hinter uns – nun gilt es DANKE
zu sagen (Seite 4)

Museumscafé startet in die letzten
Runden – genießen Sie im August
noch das Kaffee- und Kuchenangebot
(Seite 3)

Im Glanz von Trompete und Orgel –
barocke Klänge am 
16. August in der Regis-
windiskirche – Kartenvor-
verkauf im BBL (Seite 7)

Öffentliche Bekanntmachung der
Genehmigung der Nachtragshaus-
haltssatzung (Seite 11)

Grund- und Gewerbesteuer für 
das 3. Quartal 2014 werden zum 
15. August fällig (Seite 11)

Das Landratsamt Heilbronn sucht
engagierte Tagesmütter und Tages-
väter (Seite 11)

Achtung!
Notinstandset-
zung der Neckar -
brücke beginnt
am Montag, 
11. August 

Mit dem 
kommenden
Wochenende
startet das 
Lauffener 
Ferienprogramm
2014 mit 
vielfältigen 
Programm -
angeboten:

von Angeln
über Kanuer -
lebnis, Malen, 
Spiele mit dem
Ball und Tanzen
ist alles dabei.

Die Stadt -
verwaltung
Lauffen a. N.
wünscht allen
Teilnehmern 
viel Spaß!
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort- u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8 bis 13 Uhr, 14.30 bis 18.15
Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfsbedürftige u. kranke Menschen und deren
Ange hörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
09./10.08.2014: Schwestern Madeleine, Martina, Irina M., Petra, Daniela, Pfle-
ger Tobias
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11, 
20 bis 8 Uhr:  Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
09./10.08.2014
Dr. Müller, Heilbronn Tel. 07131/591790
TÄ Estraich, Schwaigern Tel. 07138/1612
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
09.08.: Wackersche-Apo., Bahnhofstr. 10, Lauffen Tel. 07133/4357
10.08.: Apo. Müller, Obere Gasse 2, Nordheim Tel. 07133/9011855

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104-200, Fax 104-160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Drei Tage Genießerfestival im Burghof
Wein auf der Insel vom 6. bis 8. September 2014

Im elften Jahr zeigt das Weinfest
auf der Insel den erfolgreichen
Weinanbau und eine hervorragen-
de Gastronomie in Lauffen a. N. 
Im wunderschönen Ambiente der
Lauffener Burg präsentiert sich die
Lauffener Weinwelt vom 6. bis 8. Sep-
tember zusammen mit leistungsstar-
ken Bewirtern – begleitet von drei
Tagen bester Musik.
Eröffnet wird das romantische Festival
auf der Insel am Samstag um 
18 Uhr durch Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger und die württem-
bergische Weinkönigin Theresa Olkus.
Anschließend stimmt das Acoustic
Swing Trio mit einem Mix aus Swing,
Dixiland, Folk, Rock’n’Roll, Blues,
Country und Pop auf einen stimmungs-
vollen Abend ein. Bereits im Vorjahr be-
geisterte das Trio die Zuhörer.

Am Sonntag begleitet das Duo Magic
Acoustic Guitars mit einem musikali-
schen Cocktail aus Swing, Flamenco,
Pop, Jazz, Blues und Latin die Verkos-
tung der gebotenen Spezialitäten im
Glas und auf dem Teller. Das Burg -
museum mit seinen zahlreichen Mit-
mach-Elementen, das hierdurch be-
sonders für Familien geeignet ist, wird
zum Fest geöffnet sein und lädt zum
Ansehen ein. Karl-Ernst Schmitt ver-
anstaltet am Sonntagnachmittag er-
neut ab 15 Uhr den beliebten Wein-
contest unter Beteiligung vorab
angemeldeter Gruppen und des Publi-
kums.
Am Inselmontag läutet der Auftritt
von Mike Janipka, am Piano begleitet
von Jürgen Fächle, mit seinen gefühl-
voll gewählten und gespielten Titeln,
einen gemütlichen Abend ein.
Weincontest – jetzt anmelden!
Am Sonntagnachmittag, 7. September,
wird es um 15 Uhr den beliebten Wein-
contest zum Inselfest geben. Der Titel
verrät bereits das Konzept: Mit Ihrem
Team haben Sie die Chance, das Vor-
jahressiegerteam zu schlagen. Das Sie-
gerteam aus dem letzten Jahr, welches
es zu schlagen gilt, heißt Bürgerstube.
Gute Geschmacksnerven sind auch
2014 wieder gefragt: Wissen Sie, ohne
auf das Etikett der Flasche gesehen zu
haben, wann Sie einen Schwarzries-
ling, wann einen Spätburgunder oder
wann gar eine Cuvée im Glas haben?
Die Rebsortenbestimmung mit kurz-
weiligen Informationen rund um den
Wein wird von Karl-Ernst Schmitt und
der württembergischen Weinkönigin
Theresa Olkus begleitet. Wer am Con-
test teilnimmt, kommt in den Genuss

einer mehrstöckigen Weinprobe und
kann zudem in jedem Fall einen schö-
nen Preis mit nach Hause nehmen. Die
gute Besetzung in der Durchführung
ermöglicht zudem eine starke Publi-
kumseinbindung, denn auch die inte-
ressierten Zuschauer dürfen mitprobie-
ren und mitraten. Beim Publikumsquiz
werden im Publikum Bögen verteilt,
welche am Tisch gemütlich ausgefüllt
werden können.
Zum eigentlichen Contest auf der
Bühne bewerben können sich bis 
29. August Teams mit je 4 bis 5 Perso-
nen unter Tel. 07133/10616 bzw.
unter ebertu@lauffen-a-n.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Endspurt beim
Museumscafé
Museumscafé im August
geöffnet

Es geht in die letzten Runden des
Museumscafés. Für die kommen-
den vier Wochenenden haben sich
folgende „Kaffeehausbetreiber“
gemeldet:
9./10. August Frau Friedel und Frau
Schatz
16./17. August BÖK

23./24. August Frau Friedel und Frau
Schatz
30./31. August Schwäbischer Albver-
ein
Besuchen Sie die Ausstellung „zwei zu
eins“ im Museum im Klosterhof bei
freiem Eintritt und lassen Sie sich mit
einem leckeren Kaffee verwöhnen. �

wobigrafie, pixelio.de

Der Genuss von
Wein- und Essens-
spezialitäten wird
an allen drei Tagen
begleitet von tollen
Musikern.

Bei Nacht sorgt die
Beleuchtung für
eine besonders 
gemütliche 
Atmosphäre.
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Ferienprogramm 2014
Nachrückangebote für Kurzentschlossene

DANKE
Die Stadtverwaltung Lauffen a. N. blickt zurück auf ein
gelungenes Festwochenende

Solch eine Veranstaltung benötigt
die Unterstützung von vielen fleißi-
gen Helfern. Wir danken den vielen
ehrenamtlichen Helfern, die mit
viel Engagement zum Gelingen bei-
getragen haben sowie den ver-
ständnisvollen Anwohnern.
Ein großes Lob geht an all die mitwirken-
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Stadtverwaltung, insbesondere an
die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs.
Außerdem bedanken wir uns bei den
Vereinen, Institutionen, Privatpersonen
und Einrichtungen der Stadt, die beim
Festumzug und der Spielstraße mitge-
wirkt haben. Wir danken der Firma Mär-
ker Zement GmbH für die Nutzung des
Betriebsgeländes bei der Aufstellung
des Festzugs, der Lauffener Weingärt-
ner eG für den Transport der Kostüme
für den Festumzug, Firma Unfall Mayr
für die Abholung des Polizei-Porsches

und für das Fahren des Hochzeitautos
und der Firma Seidel für den Blumen-
schmuck des Hochzeitsautos.
Des Weiteren danken wir der evangeli-
schen Kirche für die Bereitstellung des
Busses für den Bus-Shuttle und der
Firma Pflanzen Mauk für die Großpflan-
zen. Ein weiterer Dank geht an die
Firma ZEAG für die Lichtkegel und den
VW-Bus sowie an die Firma Grebe für
die Bereitstellung von Material.
Daneben möchten wir uns bei Alexander
Knödler für die Nutzung des Parkplatzes
bedanken und auch für die Tätigkeiten
und Unterstützung von Herrn Käss,
Straßenmeisterei Brackenheim, Herrn
Kassecker, Lauffener Weingärtner eG,
Herrn Schiek und Gotthard Buck. Frau
Merroth wird für die Bereitstellung
ihres Grundstücks zum Holen von Was-
ser für das WC gedankt, Herrn Hemmer-
lein für die Anfertigung des Fahrrads

der Hölderlin-Gruppe und den Vereinen
für die Unterstützung beim Bestuhlen
des Festgeländes. Ein Dankeschön gilt
auch den Mitgliedern des Fotoclubs
und Herrn Strohmaier für die fotografi-
sche und filmische Dokumentation des
Festwochenendes.
Außerdem danken wir allen Sponsoren:
Kreissparkasse, Volksbank im Unter-
land eG, Firma Schunk Spann- und
Greiftechnik, und ZEAG Energie AG.
Ebenso gilt den Betrieben ein Danke-
schön, die Preise für die Verlosung nach
der Spielstraße zur Verfügung gestellt
haben: Goldschmiede Wiesner, Kreis-
sparkasse, MoCos-Mobilfunk und Copy
Shop, Pflanzen Mauk, Spielwaren Witt-
mann und Bender, Sport- und Wellness-
park und Tanzschule Birkel.
Ein Dankeschön gilt zuletzt all unseren
Besucherinnen und Besuchern des Ju-
biläumswochenendes. �

Das Lauffener Ferienprogramm
2014 bietet in der Zeit vom 11. Au-
gust bis zum 23. August insgesamt
drei Wochen lang kurzweilige Un-
terhaltung für Kinder und Jugend-
liche.
Wer Näheres zur Teilnahme wissen
möchte, schaut einfach auf die Rück-
seite des Programmheftes. Für Fragen
und Anmeldung ist Frau Faaß im Rat-
haus von 8 bis 13 Uhr unter Tel.
07133/106-18 erreichbar.
Bei folgenden Angeboten sind
noch einzelne Nachrückplätze für
Kurzentschlossene frei:
Samstag, 09.08.
Badminton Schnuppertag (bitte be-
achten, nicht in der Sporthalle, son-
dern im Sport- und Wellnesspark
„Alte Ziegelei“)

Montag, 11.08.
Stadtführung mit Ausklang im Museum
Filmeabend
Starmoves – 100 % Hip Hop!!!
Jumping® Fitness ab 9 Jahren
Jumping® Fitness ab 12 Jahren
Dienstag, 12.08.
Kanuerlebnis im Neckartal (20,– Euro)
Kommt mit nach Afrika, dem bunten
Kontinent
Kids Dance
Dancing Kids
Kinderfußball – Training und Spiel
Schnuppertennis (zusätzlich aufge-
nommen)
Mittwoch, 13.08.
Landtagsbesuch
Der Phantasie Flügel wachsen lassen
mit Ausdrucksmalen
Fitness-Training für Kids
Ein Tag auf der Botenheimer Heide
Donnerstag, 14.08.
Kochen mit den Landfrauen
Der Phantasie Flügel wachsen lassen
mit Ausdrucksmalen
Freitag, 15.08.
Wo ist Paula, unsere Kirchenmaus?
Ein Tag in der DLRG
Auf den Spuren der Dinosaurier
Sportabzeichen
Samstag, 16.08.
Angeln am See

Pferde, Pferde, Pferde
Luftgewehr Pokalschießen
Spiele mit Ball, Hand und Fuß
Montag, 18.08.
Spiel und Spaß in der Kneippanlage
Bokwa®
Starmoves – 100 % Hip Hop!!!
Dienstag, 19.08.
Erkunden der Kilianskirche Heilbronn
Tanz und Entspannen von 6 – 7 Jah-
ren
Tanz und Entspannen von 8 – 10 Jah-
ren
Mittwoch, 20.08.
Was lebt im Fluss
Rudern
Märchenstunde im Burgturm
Donnerstag, 21.08.
Baustellen in Lauffen
Schnupperkurs-Judo
Freitag, 22.08.
Ju-Jutsu-Schnupperkurs
Ringen und Raufen
Filmnacht – Film, Popcorn und mehr
Samstag, 23.08.
Angeln am See
Spiel und Spaß mit dem Hund
Montag 11.08. – Samstag, 16.08.
Zaberprojekt – Spiel und Erleben am
Wasser
Die Stadtverwaltung wünscht allen teil-
nehmenden Kindern und Jugendlichen
viel Spaß beim Ferienprogramm! �

Ulrike Ebert Bettina Keßler Klaus-Peter Waldenberger
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Spatenstich zum Neubau der Kindertageseinrichtung der ev.
Kirchengemeinde auf dem Seidelareal
Nach rund zweijähriger Vorberei-
tungs- und Planungszeit wurde
am vergangenen Freitag mit
einem Spatenstich der Startschuss
für den Bau der Einrichtung gege-
ben. Damit findet für den südli-
chen Teil des Geländes eine lange
Planungsgeschichte ihr Ende.
Bürgermeister Waldenberger betonte
die Bedeutung der Einrichtung für die
Stadt Lauffen a. N. an dieser zentralen
Stelle und erhofft sich Impulse für das
Umfeld, auch im Zusammenhang mit
dem nördlich angrenzend geplanten
betreuten Wohnprojekt. Pfarrer Bareis
lobte die gute Zusammenarbeit aller
Beteiligten, Architektin Klinge freute
sich über die nahezu unveränderte
Ausführung ihres Wettbewerbsent-
wurfes und wünschte sich eine unfall-
freie Baustelle.

Ab kommender Woche wird das Roh-
bauunternehmen mit den Arbeiten
zur Gründung des Gebäudes begin-
nen, da der Rohbau noch vor dem
Winter fertiggestellt werden soll. Vor-
her werden noch Archäologen des
Landesdenkmalamtes die Baustelle
im Hinblick auf frühgeschichtliche
Siedlungsreste begutachten. Im Vor-
feld wurden bereits abschließende
Untersuchungen zur Kampfmittelfrei-
heit durchgeführt, der temporäre
Parkplatz wurde vom städtischen
Bauhof auf den nördlichen Gelände-
bereich verlegt.
Das rund 2,2 Mio. Euro teure Projekt,
das maßgeblich von der Stadt Lauffen
a. N. finanziert wird, wird zukünftig
neben rund 60 Kindern in zwei 
Ü3- und einer U3-Gruppe auch Räum-
lichkeiten für ein Familienzentrum be-

herbergen. Die Fertigstellung ist zum
Kindergartenjahr 2015/16 vorgese-
hen
Neben der Kindertageseinrichtung ist
auch der Bau öffentlicher Stellplätze
sowie eine Wegeverbindung von der
Körnerstraße zur Langen Straße ge-
plant. �

Neuigkeiten bei den Mitarbeitern der Stadtverwaltung
Martin Lell ist künftig in der Kämmerei tätig

Seit 34 Jahren steht Martin Lell
mittlerweile im Dienste der Stadt-
verwaltung Lauffen a. N. 
Er war im Ordnungsamt tätig, zu Be-
ginn in der Lauffener Rathausburg,
mit Eröffnung des Bürgerbüros am
Bahnhof zog er mit um. Nun kehrte er
zurück ins Rathaus und übernimmt
die Stelle von Florian Volz, welcher ab
September 2014 die Leitung des Bür-
gerbüros für den ausscheidenden 
Gerhard Görz übernimmt.
Im Steuer- und Liegenschaftsamt ver-
antwortet er künftig u. a. die Real-
steuern, die Liegenschaften, das
Pachtwesen, die Darlehnsverwaltung,
die Protokollführung im Verwaltungs-
und Finanzausschuss, die Bereitstel-
lung von Obdachlosenunterkünften
und die Belegung von Sporthallen und
Plätzen.

Michael Kenngott verstärkt das
Team des Bürgerbüros
Michael Kenngott ist seit dem 1. Au-
gust im Bürgerbüro tätig und über-
nimmt damit die Stelle von Martin
Lell. Auch er ist in Lauffen nicht unbe-
kannt. Im Jahr 1990 hat er die Ausbil-
dung als Verwaltungswirt bei der
Stadt Heilbronn begonnen und war
seit der Staatsprüfung im Jahr 1992
beim Ordnungsamt der Stadt Heil-
bronn, im Bereich Bußgeldangelegen-
heiten, tätig.
Für die Stadt Lauffen a. N. war er bis-
her in geringem Umfang im Ord-
nungsamt im Vollzug und bei der frei-
willigen Feuerwehr in Lauffen tätig.
Künftig übernimmt er Aufgaben in
den Bereichen Rentenversicherung,
Meldewesen, Wahlen, Gaststätten,
Standesamt und Ordnungsamt und

unterstützt damit das Team im Bürger-
büro.
Die Stadtverwaltung Lauffen a. N.
wünscht Martin Lell und Michael
Kenngott eine erfolgreiche Einarbei-
tung in das neue Aufgabengebiet und
viel Freude an den neuen Herausfor-
derungen. �

Herr Jürgen Rust, Mitarbeiter in
der Stadtgärtnerei, ist mit Beginn
des Monats 25 Jahre im öffentli-
chen Dienst bei der Stadt Lauffen
a. N. tätig.
Angefangen hat Herr Rust seine Be-
schäftigung nach der Schulentlassung
als Schüler der Kreissonderschule für
Geistigbehinderte Lauffen a. N. am

01.08.1989. Bereits im letzten Schul-
jahr war Jürgen Rust neben der Schule
zeitweise in der Stadtgärtnerei be-
schäftigt.
Herr Rust ist in der Stadtgärtnerei als
Helfer zur Unterstützung der anderen
Mitarbeiter eingesetzt. Herr Rust ist ein
fleißiger Mitarbeiter, der die ihm über-
tragenen Aufgaben gut erledigt. �

25-jähriges Dienstjubiläum von Herrn Jürgen Rust

Michael Kenngott
und Martin Lell (v. l.)
freuen sich auf ihre
neuen Aufgaben. 
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Baustellenbericht Neckartal-Radweg

Noch in diesem Jahr soll der innörtli-
che Neckartalradweg in Lauffen fer-
tiggestellt werden. In den kommen-
den Wochen und Monaten beginnt
der wohl schwierigste Teil des Radwe-
gebaus, die Verbreiterung unterhalb
der Regiswindiskirche. Um hier die er-
forderliche Ausbaubreite von 3,0 m
für den „kombinierten Zweirichtungs-
Geh-und Radweg“ zu erreichen, muss
eine aufwändige Kragplattenkon-
struktion errichtet werden.

Einbau der Bushaltestelle (Haltestellenkap)

Da es sich beim Ausbau des Neckar-
talradweges um einen Landesradweg
handelt, beteiligt sich das Land mit

rund 70 % der Baukosten von rund 
1 Mio. Euro. Bereits 2013 fertiggestellt
wurde das ca. 70 m lange Teilstück des
Radweges am Kiesplatz. Ebenfalls na-
hezu fertiggestellt ist der Abschnitt ab
der Neckarstraße bis zur Lange 
Straße.

Einbau der neuen Treppe südlich der alten
Neckarbrücke

Zukünftig wird sowohl den v. a. im
Sommer zahlreichen Nutzern des
Radweges als auch der Lauffener Be-
völkerung eine durchgehende und si-
chere Verbindung entlang des Ne-
ckarufers zur Verfügung stehen.

Zusätzlich zur nutzbaren Breite von
3,0 m bietet ein gepflasterter Schutz-
streifen von 50 cm einen weiteren Ab-
stand zur vielbefahrenen Landesstra-
ße. Im Zuge der Baumaßnahmen
werden auch die Zugangstreppen
zum Neckarufer erneuert und die
Straßenbeleuchtung wurde auf LED-
Technik umgestellt.
Wegen der Lage der Baustelle an der
Landesstraße waren Verkehrsbehin-
derungen durch eine geänderte Ver-
kehrsführung nicht zu vermeiden. Im
Juli wurde wegen des guten Baufort-
schritts die Verlegung von Gas- und
Wasserhauptleitungen im Bereich un-
terhalb der Regiswindiskirche vorge-
zogen. Gleichzeitig diente die halbsei-
tige Sperrung als Testphase für die
Verkehrsführung während des nun
anstehenden Baus der Kragplatte bis
Ende Oktober. Im Anschluss sollen 
bis Ende November die abschließen-
den Straßenbauarbeiten fertiggestellt
werden. �

Durch die Kragplatte wird die nutzbare Breite des Radweges auf 3,0 m erhöht

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Im Glanz von Trompete und Orgel
Festliche Trompetenkonzerte und virtuose Orgelwerke mit
Bernhard Kratzer & Paul Theis

Die Konzerte mit dem bekannten
Klassiktrompeter Bernhard Krat-
zer und dem Organisten Paul Theis
sind für Musikfreunde stets ein
wahres Fest der Trompeten- und
Orgelmusik. Erleben Sie am Sams-
tag, 16. August, um 20 Uhr in der
Lauffener Regiswindiskirche einen
außergewöhnlichen Hörgenuss.
Welcher Konzertbesucher hat das
noch nicht erlebt? Andächtige Stille,
dann erhebt sie sich, diese göttliche
Musik, inmitten der Harmonie von
Trompete, Orgel und Kirchenraum.
Das renommierte Duo präsentiert
glanzvolle Trompetenkonzerte und
meditative Musik für Corno da caccia
u. a. von Stölzel, Torelli, Verdi, und Bel-
lini. Einen weiteren Höhepunkt bilden
Orgelwerke u. a. von J. S. Bach und
Ravel (Bolero) – von Paul Theis virtuos
gespielt und gleichermaßen interes-
sant wie unterhaltsam erläutert. Kar-
ten sind für 16 € (erm. 10 €, Familien
47 €) im Vorverkauf im Bürgerbüro
(Tel. 07133/2077-0) erhältlich. Am
Konzerttag stehen ab 19.15 Uhr noch
Karten an der Abendkasse zur Verfü-
gung. Weitere Informationen und Kar-
ten erhalten Sie auch im Internet

unter www.heroicmusic.de sowie
unter www.reservix.de.
Bernhard Kratzer, Solotrompeter
des Staatsorchesters Stuttgart avan-
cierte in den letzten Jahren zu einem
der führenden Trompetenvirtuosen
Deutschlands. Schon als junger Stu-
dent begeisterte er sich unter dem
Einfluss von Maurice André für die In-
strumentalkombination Trompete und
Orgel. Durch sein Ausloten der vielfäl-
tigen klanglichen Möglichkeiten,
seine Bearbeitungskunst und sein ste-
tiges Streben, die heroisch strahlen-
den Aspekte der Trompete mit der Na-
türlichkeit der Singstimme und der
Virtuosität eines Streichinstrumentes
zu kombinieren hat er in den letzten
Jahren Maßstäbe gesetzt. Seiner 
Piccolotrompete entlockt er zarteste
Pianoklänge, perlende Koloraturen
und jubelnde Töne mit großer Brillanz.
Seine Tongebung ist von auffälliger
Dezenz und Wärme. Auch in der Höhe
spielt er aufs Feinste ausbalanciert, so
dass man oft das Gefühl hat, man
höre da kein wirkliches Blechblasin-
strument. Bernhard Kratzers künstle-
risches Schaffen ist in mittlerweile
über zehn CD-Einspielungen doku-
mentiert.

Der Organist Paul Theis ist seit mehr
als 15 Jahren der kongeniale, musika-
lische Partner des Ausnahmetrompe-
ters. Der Preisträger namhafter Orgel-
wettbewerbe (u. a. Wiesbadener
Bach-Woche, Dom zu Speyer, Oden-
se/Dänemark) war von 1984 bis 1987
Organist der Zisterzienser-Abtei Mari-
enstatt/Westerwald. Eine rege Kon-
zerttätigkeit als freischaffender Orga-
nist und Oratoriensänger im In- und
Ausland sowie zahlreiche CD- und
Rundfunkaufnahmen dokumentieren
sein hohes künstlerisches Niveau.

Eine Veranstaltung der Ev. Kir-
chengemeinde Lauffen a. N. �

Verdi, Bach, Ravel –
die Werke großer
Komponisten brin-
gen Bernhard Krat-
zer (r.) und Paul
Theis in der Regis-
windiskirche zum
Strahlen.
(Foto: Jung)

DIOTIMA Open Air 

Lauffen wird um eine Attraktion
reicher:
Am 16. August findet am Neckarufer
zum ersten Mal das DIOTIMA Open
Air statt – benannnt nach dem Kose-
namen der Geliebten von Friedrich
Hölderlin. Der Name Diotima stammt
aus der griechischen Mythologie und

beschreibt platonische Liebe. Das DIO-
TIMA Open Air bietet einen ganzen Tag
lang qualitative Musik und deckt
dabei ein breites Spektrum von Am-
bient, House und Techno bis hin zu
Soul, Funk und HipHop ab. Auf drei
Floors wird getanzt und und gefeiert.
Zu Gast sind international bekannte
Musiker und DJs aus London, Berlin
und Detroit, unter anderem mit Ryan
Elliot ein Resident-DJ des weltbe-
kannten Berliner Clubs Berghain.
Doch daneben bietet das Diotima
auch eine Bühne für Künstler aus der
Region wie zum Beispiel Candy Pol-
lard, Michael Mutterkorn oder Karl
Ferdinand.
Die Macher hinter dem Ganzen sind
der ehemalige Lauffener Manuel
Schuller und sein Organisations-
Team: Seit nun schon über 5 Jahren
bereichern sie das Heilbronner Nacht-
leben mit ihren „WHO THE F*CK“-
Veranstaltungen im Mobilat, mit
denen sie sich auch über die Stadt-
grenzen hinweg einen Namen ma-
chen konnten. Im Mittelpunkt steht

dabei immer die Musik und nur die
Musik – Getränke Specials und Zigaret-
tenwerbung sucht man vergebens. 
Neben den Veranstaltungen im Mobi-
lat haben sie die letzten vier Monate
zudem noch einen alten Club in Heil-
bronn betrieben, die Pauline in der Pau-
linenstraße 15. Das Gebäude wird nun
aber abgerissen und muss der Renovie-
rung der Dammrealschule weichen.
Doch wo das eine geht, kommt ja be-
kanntlich etwas Neues und somit darf
man sich auf einen unterhaltsamen Tag
auf dem DIOTIMA Open Air freuen. Ein
Shuttle-Verkehr wird eingerichtet.
Also, notieren: Samstag, 16. August,
von 12 bis 24 Uhr in Lauffen am Ne-
ckarufer (Festplatz & Neckarspiel-
platz). Weitere Infos und Links zu Fa-
cebook, dem Trailervideo und dem
Online-Ticketshop findet man unter
www.diotima-openair.de. Ebenso gibt
es auch Tickets im MoCoS Mobilfunk
in der Bahnhofstraße 21 in Lauffen,
oder dem NovaCane Store in der Sül-
merstraße 21 in Heilbronn zu erwer-
ben. �
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Tollkühne Tüftler mit ihren schwebenden
Dosen
Konstruktionswettbewerb der Hochschule Heilbronn

Wie gelingt es, möglichst viele ge-
füllte Getränkedosen mit Hilfe
luftgefüllter Luftballons über
einen Tisch schweben zu lassen?
– Was auf den ersten Blick vielleicht
an einen Kindergeburtstag erinnert,
hatte bei dem vom Kompetenzführer
für Spanntechnik und Greifsysteme
SCHUNK mit Preisgeldern in Höhe von
1.000 € geförderten Konstruktions-
wettbewerb der Hochschule Heil-
bronn einen durchaus ernsten Hinter-
grund: Erstsemester-Teams aus den
technischen Fakultäten der Hoch-

schule Heilbronn waren aufgerufen,
funktionsfähige Lösungen für die Auf-
gabe zu entwickeln und gegeneinan-
der ins Rennen zu schicken. Unter-
stützt wurden die Tüftler dabei von
Studierenden aus dem siebten Semes-
ter, die im Rahmen der Lehrveranstal-
tung „Führen in Teams“ als motivie-
rende Coaches fungierten.
Das Ergebnis des Wettbewerbs über-
zeugt: Die meisten Teams lösten die
Aufgabe mittels einer Luftkissen-Kon-
struktion.
Auf dem ersten Platz landete eine be-
sonders effiziente Lösung des Teams
„Aerogreen“. Diese transportierte
sage und schreibe 36 gefüllte Dosen
und bestach darüber hinaus mit nach-
haltig ausgewählten Konstruktions-
elementen. Um die Umwelt zu scho-
nen, setzte das Team überwiegend
recyceltes Material aus Keller, Garten-
schuppen und Recyclinghof ein. Den
zweiten Platz erhielten die Konstruk-
teure der „fliegenden Erna“ die eben-
falls mit dem Luftkissen-Prinzip elf
volle Dosen erfolgreich über die Dis-

tanz bewegten. Das drittplatzierte
Team versuchte sich an 30 vollen
Dosen, scheiterte jedoch an der Stre-
cke, die nicht komplett im Schwebezu-
stand bewältigt werden konnte. Einen
Sonderpreis für die kreativste Lösung
erhielt das Team „Black Hammer“.
Statt mit einem Luftkissen arbeitete
das Team mit einer hammerförmigen
Konstruktion, die die Dosen über die
Strecke von 1,2 Metern durch die Luft
hob.
Die Siegerteams:
1. Platz (500 Euro): Team 2 „Aero-
green“: Joris Braun, Olivia Breuling,
Robin Frank, Michael Wenzelburger,
Moritz Kampert (Coach) und Fabian
Lischke (Coach)
2. Platz (200 Euro): Team 1 „Schwe-
bende Erna“: Julian Müller, Peter Mül-
ler, Ömür Koc, Christian Wächter
3. Platz (100 Euro): Team 3: Steffen
Braun, Paul Koß, Nina Monkam, Ro-
bert Paul Nägele
Sonderpreis (200 Euro): Team 4 „Black
Hammer“: Julia Engelhardt, Jan Holl-
stein, Jessica Jung, Marlen Walz �

Siegerteam „Aero-
green“ überzeugte

beim Konstrukti-
onswettbewerb der

Hochschule Heil-
bronn mit dem bes-

ten Ergebnis und
zusätzlich mit einer
umweltschonenden

Konstruktion aus
Recyclingmaterial

Bild: Hochschule
Heilbronn

Neues Programm der VHS Unterland für
Herbst und Winter online 

Ab sofort können sich Interessierte
unter www.vhs-unterland.de in aller
Ruhe schon frühzeitig über das um-
fangreiche Kursangebot der VHS Un-
terland im Herbst und Winter infor-
mieren – mit über 2.000 Kursen und
Einzelveranstaltungen, darunter vie-
len neuen Angeboten wie bewährten
Kursen, die in den 33 Landkreis-Au-
ßenstellen angeboten werden.
Über die Suchfunktion kann man ganz
einfach nach Themen, Orten, Dozen-
ten suchen – und wer sich dann gleich
anmelden möchte, kann dies sofort
und bequem online erledigen.
In Lauffen gibt es wieder ein breit auf-

gestelltes Angebot aus den Bereichen
Mensch und Gesellschaft, Kultur, Ge-
stalten und Musik, Gesundheitsbil-
dung, Kochen, Sprachkurse für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, EDV-Kurse,
Prüfungsvorbereitung, Kurse für Kin-
der und Jugendliche.
Informationen und Anmeldung bei
Silke Harsch, Tel. 10651 oder 9296613,
lauffen@vhs-unterland.de
Die gedruckten Programmhefte lie-
gen dann ab 10. September wieder
in vielen Geschäften, Banken, in der
Musikschule, im Rathaus und im Bür-
gerbüro am Bahnhof für Sie bereit. �

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Nachwuchs Neckar Kongress
Veranstalter ist die Koordinie-
rungsstelle „Unser Neckar“ im
Auftrag des Ministeriums für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft
Baden-Württemberg.

Am Neckar interessierte Schüler und
Studenten sowie haupt- und ehren-
amtliche Vertreter aus Politik, Kom-
munen, Regionalverbänden, Wasser-
wirtschafts-, Landwirtschafts- und
Naturschutzverwaltung, Wirtschaft,
Schifffahrt, Fischerei und Bildungsein-
richtungen, Mitglieder aus Verbänden
aller gesellschaftlichen Bereichen wie
der Heimat- und Kulturpflege, des
Natur-, Umwelt- und Gewässerschut-
zes, der Umwelt-und Nachhaltigkeits-
bildung sowie des Tourismus gehören
zum Teilnehmerkreis der Veranstal-
tung.
PROGRAMM
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Dr.h.c. mult.
Franz Nestmann, Karlsruher Institut
für Technologie (KIT), Institut für Was-
ser und Gewässerentwicklung 
ab 8:30 Anmeldung der Teilnehmer im
Tagungsbüro 
9:15 Uhr Eröffnung
– Peter Fuhrmann – Ministerialdiri-
gent, Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft
9:30 Uhr Kann man Sympathien wis-
senschaftlich erfassen?
Einführung in die Methodik und Theo-
rien der vorgestellten Arbeiten durch
die wissenschaftlichen Projektleiter
der beteiligten Universitäten

– Prof. Dr. Heidi Megerle – Professur
für Angewandte Geographie und Pla-
nung, Hochschule für Forstwirtschaft
Rottenburg
– Sebastian Schwab – Professur für
Landespflege, Institut für Geo- und
Umweltnaturwissenschaften, Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg
– Prof. Dr. Markus Zeller – Tourismus
und Hospitality Management, Profes-
sur für Systemgastronomie, Hoch-
schule Heilbronn
10:00 Uhr Wie sehen Kinder den Ne-
ckar?
Erkenntnisse aus der qualitativen
Analyse von Kinderzeichnungen
- Leah Houy, Albert-Ludwigs-Universi-
tät Freiburg
10:15 Uhr Ist der Neckar attraktiv für
junge Leute?
Präsentation der Projektstudie in Zu-
sammenarbeit mit dem Regionalver-
band Heilbronn-Franken
– Kristina von der Bank, Jeannette
Holder und Marisia Erkek, Hochschule
Heilbronn
10:30 Uhr Wie wird der Neckar in
einem Mittelzentrum am Oberen Ne-
ckar wahrgenommen?
Ergebnisse einer empirischen Erhe-
bung in Rottenburg am Neckar
– André Rathfelder, Hochschule Rot-
tenburg
10:45 Uhr Fragerunde und Pause
11:15 Uhr Die Tübinger Neckarinsel –
ein Projekt made in Rottenburg am
Neckar
Entwicklungskonzept im Spannungs-
feld zwischen Tourismus und Ökologie
– Kai Baudis, Hochschule Rottenburg
11:30 Uhr Wo ist der Zugang zum Ne-
ckar in der Region Heilbronn Franken?
Darstellung von Status quo und Ent-
wicklungsansätzen

– Alisa Goedecke und Eva Bloch,
Hochschule Rottenburg
11:45 Uhr Der Neckar als Bühne für
Events – Potenzial und neue Ansätze
– Anne Schreiber, Hochschule Heil-
bronn
12:00 Uhr „Gesund am Neckar“ – In-
novative Konzepte für ein Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement
– Adele Abrell, Hochschule Heilbronn
12:15 Uhr Fragerunde
12:30 Uhr „Nachwuchs und alte
Hasen im Gespräch“ Plenumsdiskus-
sion
– Peter Fuhrmann – Ministerialdiri-
gent, Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft
– Klaus Mandel – Verbandsdirektor,
Regionalverband Heilbronn-Franken
– Jörg Huber – Amtsleiter, Wasser- und
Schifffahrtsamt Heidelberg
– Thomas Weigel – Bürgermeister,
Stadt Rottenburg am Neckar
– Michael Folk – Bürgermeister, Ge-
meinde Offenau
– Peter Geitz – Geschäftsführer, Land-
schaftsarchitekturbüro Geitz & Part-
ner GbR Stuttgart
gegen 13:30 Uhr Einweihung der Heil-
bronner Neckarschatzsuche „Stadt –
Land – Fluss“
Ein geocaching-Projekt der Koordinie-
rungsstelle „Unser Neckar“
ab 14:00 Uhr Flussexpedition mit dem
Arbeitsschiff des Wasser- und Schiff-
fahrtsamtes Heidelberg – Exklusiv für
Studierende und die beteiligten Pro-
jektleiter (etwa einstündig)
Anmeldung von Schulklassen, ver-
bunden mit einem Besuch der Lern-
und Erlebniswelt experimenta, kön-
nen direkt über die experimenta ge-
bucht werden: Tel. 07131/88795-0; 
www.experimenta-heilbronn.de �

T-Shirt zum Jubiläum
Aufgrund der hohen Nachfrage haben
wir uns entschieden für Männer ein
Jubiläumshirt in schwarz auf Bestel-
lung anzubieten.
Bei Interesse bitte Bestellung mit
Größenangabe und Kontaktdaten bis
zum 17. August an Frau Ebert, Tel.
10616 oder per Mail ebertu@lauffen-
a-n.de.
Die Abholung der T-Shirts erfolgt im
Bürgerbüro. Der Zeitpunkt wird noch
bekannt gegeben.
Kosten: 10 €/Stück �
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Konstituierende Sitzung 
Am Mittwoch, 10. September
2014, findet um 19.00 Uhr im Mu-
seum, Klosterhof 4, 74348 Lauf-
fen a. N. die konstituierende Sit-
zung des Gemeinderates statt.
Die interessierte Bevölkerung ist
hierzu herzlich eingeladen.

Nach der Gemeinderatswahl am 
25. Mai 2014 werden der bislang
amtierende Gemeinderat verab-
schiedet und die wieder- und neuge-
wählten Stadträtinnen und Stadträ-
te in die neue Amtsperiode feierlich
eingesetzt.

Die Verpflichtung des Gremiums
wird musikalisch umrahmt und an-
schließend bewirtet, es besteht
also auch Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch über die kommenden
fünf Jahre. �

Angebote des Neckar-Zaber-Tourismus

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.
Fußballnachmittag im Haus Edelberg mit Spendenübergabe

Die Sportfreunde Lauffen bestrei-
ten am kommenden Freitag, 8. Au-
gust, ab 15.30 Uhr mit den Bewoh-
nern und Mitarbeitern des Haus
Edelberg in Lauffen ein kleines
Fußballturnier. 

Jugendleiter und Trainer Eckhard
Kloft und Jürgen Feiler werden zu-
sammen mit der A-Jugend und den
Bambinis auflaufen und gemeinsam
mit den Bewohnern einen vergnüg-
lichen Fußballnachmittag verbrin-

gen. Zudem wird das Senioren-Zen-
trum mit einer kleinen Spende 
den Fußballnachwuchs unterstüt-
zen. Freuen Sie sich gemeinsam mit
uns auf einen frohen Nachmittag.

�

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?

5 Tage Bauernhof hautnah erleben
Von Montag, 11. bis Freitag, 15. Au-
gust, können Kinder (6 – 10 Jahre) in
Zaberfeld täglich von 9 – 14 Uhr mit
Naturparkführerin und Bauernhof -
pädagogin Angelika Hering mit allen
Sinnen das Bauerhofleben auf dem
Hof der Familie Hering mit ihren Ar-
chehof-Tieren erleben. Verschiedene
Aktionen bieten Einblicke in typische
Bauernhofarbeiten wie Füttern der
Süddeutschen Kaltblutpferde, Hinter-
wälder Kühe, Coburger Fuchsschafe
... und Traktor fahren, aber auch Bas-
teln, tägliches Kochen und vieles
mehr. Natur zum Anfassen wird hier
zu einem spannenden und unvergess-
lichen Abenteuer. Kosten 98 € + 12 €
Lebensmittel/Material. 

Anmeldung bei Naturparkführerin
Angelika Hering, Tel. 07046/7741,
www.zaberwolke.de.
5 Tage Abenteuer erleben auf
den Spuren von Robin Hood und
Marian 
Von Montag, 18. bis Freitag, 22. Au-
gust, können Kinder im Alter von 6 bis
10 Jahren in Zaberfeld täglich von 9 –
14 Uhr mit den Naturparkführern 
Angelika Hering und Michael 
Wennes das Leben zu Zeiten Robin
Hood‘s erleben. Vom versteckten Räu-
berlager bauen, über das Herstellen
einer passenden Ausrüstung in der
Naturwerkstatt, täglichen Räuber-
mahlzeiten, wie Waldsuppe und Räu-
berkartoffeln auf dem Feuer kochen,
bis zur Fährtensuche wird so manches

erlebt. Natur zum Anfassen wird hier
zu einem spannenden und unvergess-
lichen Abenteuer. Wetterentsprechen-
de Kleidung und festes Schuhwerk er-
forderlich. Rucksack mit Vesper und
Getränk mitbringen. Kosten 120 €
inkl. Material und Lebensmittel. An-
meldung bei Naturparkführerin Ange-
lika Hering, Tel. 07046/7741, www.za-
berwolke.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V.,Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.
07135/933525, Fax 933526, E-Mail:
info@neckar-zaber-tourismus.de,
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ:
Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr,
Sa., 10 – 13 Uhr. �
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Grund-und Gewer-
besteuer werden zum
15.08.2014 fällig
Das städtische Steueramt teilt mit,
dass zum 15.08.2014 die Grund-
steuerraten und Gewerbesteuer-
vorauszahlungsraten für das 3.
Vierteljahr 2014 fällig werden.
Der fällige Zahlungsbetrag bei der
Grundsteuer und der Gewerbesteuer
ergibt sich aus dem letzten Steuerbe-
scheid.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen,
welche am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, wird der fällige Betrag zum
Fälligkeitstermin abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen wer-
den um termingerechte Bezahlung
gebeten, da im Verzugsfalle Säumnis-
zuschläge festgesetzt werden müssen
und bei einer Mahnung Mahngebüh-
ren fällig werden. Bitte helfen Sie mit,
dass dies nicht nötig wird.
Um sich die Überwachung der Zah-
lungstermine zu ersparen, können Sie
jederzeit der Stadtkasse Lauffen a. N.
eine Abbuchungsermächtiung ertei-
len. In diesem Falle werden die fälli-
gen Raten zu Lasten Ihres Girokontos
eingezogen. Eine solche Abbuchungs-
ermächtigung kann jederzeit widerru-
fen werden.
Abbuchungsermächtigungen können
bei der Stadtverwaltung Lauffen a. N.
angefordert werden.
Wir bitten, bei den Zahlungen unbe-
dingt das Buchungszeichen mit anzu-
geben, damit die eingehenden Zah-
lungen ordnungsgemäß verbucht
werden können.
Zahlungen können auf folgende Kon-
ten der Stadtkasse Lauffen a. N. vor-
genommen werden:
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ
62050000) 6860079
IBAN: DE10 6205 00000006860079
BIC: HEISDE66XXX
Volksbank im Unterland (BLZ
62063263) 70007004
IBAN: DE58 6206 3263 0070 0070 04
BIC: GENODES1VLS

Nachtragshaushalt
Öffentliche Bekanntmachung der
Genehmigung der Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragshaus-
haltsplan 2014
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen 
a. N. hat in seiner Sitzung am
09.07.2014 nachstehende Nachtrags-
haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2014 beschlossen. Das Landrats-
amt Heilbronn als Rechtsaufsichts-
behörde hat mit Erlass vom
23.07.2014 die Nachtragshaushalts-
satzung 2014 genehmigt und nach 
§ 121 Abs. 2 GemO die Gesetzmäßig-
keit der Satzung bestätigt. Die Nach-
tragshaushaltssatzung enthält keine
genehmigungspflichtigen Teile.
Die Nachtragshaushaltssatzung wird
gem. § 81 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg nach-
stehend öffentlich bekannt gemacht.
Gleichzeitig wird die Nachtragshaus-
haltssatzung 2014 und der Nach-
tragshaushaltsplan 2014 von Freitag,
08.08.2014 bis Dienstag, 19.08.2014
(je einschließlich), in Lauffen a. N. im
Rathaus, Rathausstr. 10, Zimmer 26,
öffentlich zur Einsicht ausgelegt.
Nachtragssatzung der Stadt 
Lauffen a. N. für das Haushaltsjahr
2014
Auf Grund von § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg i. d. F.
der Bekanntmachung vom 24. Juli
2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
14.10.2008 (GBL S. 343) hat der Ge-
meinderat am 09.07.2014 folgende
Nachtragssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 beschlossen.
§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt ge-
ändert:
1. Es erhöhen sich die Einnahmen und

Ausgaben des Verwaltungshaus-
halts je um 1.350.000 €
auf 31.909.900 €

2. Es erhöhen sich die Einnahmen und
Ausgaben des Vermögenshaus-
halts je um 520.100 €
auf 9.249.100 €

3. Der Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsfördermaß-
nahmen (Kreditermächtigung)
verringert sich um 1.225.000 €
auf 0 €
4. Der Gesamtbetrag der Verpflich-

tungsermächtigung wird unver-
ändert festgesetzt auf 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird für die Gemeindekasse
unverändert festgesetzt auf

1.000.000 €
§ 3
Die Steuerhebesätze für das Haus-
haltsjahr 2014 bleiben unverändert.
Lauffen a.N., den 29.07.2014
gez. Waldenberger
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Gemeindeord-
nung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses
Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung
oder Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss
nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder
wenn vor Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift
gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2
geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung
des Landratsamtes sucht engagierte
Tagesmütter oder Tagesväter, die
Freude an der Arbeit mit Kindern
haben und zuverlässig und belastbar
sind. Sie sollten in der Tätigkeit als Ta-
gesmutter/-vater eine langfristige
Aufgabe sehen und sich vorstellen
können, auf selbstständiger Basis zu
arbeiten. Die Bereitschaft, sich durch
Fortbildungen weiter zu qualifizieren
und zur Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Kooperationspartnern,
sollte ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema Kinder-
tagesbetreuung eingeladen am
Dienstag, den 9. September, von 9 bis
11 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Ler-
chenstraße 40, Raum U22. Anmeldun-
gen unter Tel.: 07131/994-7375 oder
per E-Mail: Nadine.Waechter@land-
ratsamt-heilbronn.de

Landratsamt
Heilbronn

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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vom 29.07.2014 – 04.08.2014
Eheschließungen:
Francesco Fellini und Sonia Faulisi,
Lauffen am Neckar, Karlstraße 8
Peter Paul Theil und Elena Schmal-
bach, Lauffen am Neckar, Bismarck-
straße 63

Sterbefall:
Herbert Karl Link, Lauffen am Neckar,
Eberhardstraße 6

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 08.08.2014 – 14.08.2014
08.08.1938 Donato Dedda, Kurze Straße 3, 76 Jahre
10.08.1942 Herbert Heinrich Egen, Mittlere Straße 16, 72 Jahre
11.08.1933 Ilona Binder, Klosterhof 3, 81 Jahre
12.08.1943 Werner Gustav Grübele, Rieslingstraße 45, 71 Jahre
13.08.1930 Anni Zini, Kellereigasse 5, 84 Jahre
13.08.1936 Wolfgang Johannes Bauer, Rieslingstraße 7, 78 Jahre
13.08.1941 Rolf Bauer, Bismarckstraße 43, 73 Jahre
14.08.1930 Lore Johanna Strigel, Mörikestraße 3, 84 Jahre
14.08.1939 Helga Erika Claus, Neckarstraße 15, 75 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


